
Gemeinde Dünserberg 

6822 Dünserberg                                                                                    Dünserberg, den 27.04.2023 
 
 
 
 
NIEDERSCHRIFT 
 
über die am Montag, den 24.04.2023, um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Dünserberg, 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters abgehaltene 13. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend:   Bürgermeister Walter Rauch 
Gemeindevertreter: Vizebgm. Markus Hartmann, Daniela Amann-Hartmann,  

Mag. Gerhard Fruhauf, Daniel Mally, Christian Lins, Josef Zimmermann 
Entschuldigt: Gabriel Amann 
Ersatzvertreter: Fabian Zimmermann 
 
Über Antrag des Bürgermeisters wird gem. § 41 (3) GG, die Tagesordnung einstimmig um 
nachstehende Beratungspunkte erweitert:  
 
10. Trinkwasserverband Mittlerer Walgau – Haftungsübernahme 
 

 
TAGESORDNUNG 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 14.03.2023 
3. Informationen aus der Regio im Walgau 
4. Vergabe von Leistungen für den Neubau Bauhof 
5. Vergabe von Leistungen zur Mitverlegung einer LWL – Leerverrohrung im Zuge der Bauarbeiten  
    des Ortskanales BA 04 
6. Vorlage Rechnungsabschluss 2022 
7. Revisionsbericht durch den Überprüfungsausschuss und Entlastung 
    des Kassiers und der Verwaltung 
8. Berichte 
9. Freie Anträge und Allfälliges 
 
BESCHLÜSSE 
 

1. Bürgermeister Walter Rauch begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Einladung und Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  

 
2. Die Niederschrift vom 14.03.2023 wird einstimmig genehmigt. 

 
3. Der Tagesordnungspunkt muss leider, aufgrund einer unvorhersehbaren Terminkollision 

der Regio GF, auf eine folgende Sitzung verschoben werden.  
 

4. Für die Neuerrichtung des Kooperationsprojektes Bauhof Düns/Dünserberg wurde ein 
Angebot für die Außenbeleuchtung eingeholt. Das Angebot wurde durch das Büro Lins 
Mock auf Eignung des Bieters, rechnerische und sachliche Richtigkeit, sowie allfällig 
gewährte Nachlässe geprüft. Ein Vergabevorschlag wurde an die Gemeindevertretung 
gerichtet (das Preisangebot versteht sich brutto, inkl. Umsatzsteuer): 
 



Für die Außenbeleuchtung im Bereich des Bauhofs bzw. Vorplatz Bauhof Dünserberg, 
wurde ein Angebot der Firma Photinus GmbH & Co.KG, Reute 1153a, 6861 Alberschwende 
für Solaraußenbeleuchtungen eingeholt. 
Seitens der Firma Photinus GmbH wurden zwei Stück Solarleuchten, mit Wandhalterung 
für den Einbau an die Außenwand des neu errichteten Bauhofs angeboten. Der Preis 
beträgt jeweils pro Stück brutto Euro 2.905,20. Außerdem wurde noch eine Solarleuchte 
mit integriertem Lichtmast (wie best. Straßenbeleuchtung) pulverbeschichtet um brutto 
EUR 3.661,20 angeboten. Die Solarleuchten sind mit intelligenter Steuerung und 
integriertem Smartmodus ausgestattet. Die Preise wurden seitens der ÖBA geprüft. Bei 
den oben angeführten Preisen ist ein Nachlass von 10% inkludiert. 
Durch das Büro Lins Mock wird vorgeschlagen, die angebotenen 
Solaraußenbeleuchtungen, zu den angeführten Angebotspreisen, seitens der Gemeinde 
Dünserberg zu vergeben. 

 
Bei der darauffolgenden Abstimmung durch die Gemeindevertretung, wird dem 
Vergabevorschlag vom Büro Lins Mock einstimmig Folge geleistet. 

 
5. Für die geplante Leerverrohrung im Ortsteil Bereich Egg/Älpele für einen zukünftigen 

Breitbandausbau wurden, vom Büro Lins Mock Angebote für die Lieferung des LWL-
Rohres bzw. der Kabelziehschächte eingeholt. Die Preise wurden entsprechend geprüft 
und ein Vergabevorschlag unterbreitet. 
 

a) Lieferung LWL-Rohr DA50 x 4,6 mm und LWL-Schraubverbinder:  
Firma Wiroplast-Mauderli GmbH & Co.KG, Gewerbestraße 18, 6822 Satteins 
LWL-Rohr DA50 x 4,6 mm brutto EUR 2,26/lfm  
LWL-Schraubverbinder DA 50 brutto EUR 15,08/Stk. 

 
b) Kabelziehschächte: 

Firma Schmidt´s HandelsgesmbH., Almteilweg 3, 6706 Bürs 
Zwei Stk. Kabelziehschächte brutto EUR 1.141,08/Stk. 

 
c) LWL-Rohr Verlegung: 

Die Verlegung des LWL-Rohres inkl. anteilige Erdarbeiten lt. Angebot Firma Erdbau 
Nesensohn GmbH, Laternserstraße 46, 6830 Laterns brutto EUR 5,40/lfm. 

 
Die Angebotspreise wurden vom Büro Lins Mock geprüft und vorgeschlagen, die 
Lieferungen und Arbeiten an die vorstehend angeführten Firmen zu vergeben. Eine 
Landesförderung in Höhe von 50 % der Baukosten ist zu erwarten. 

 
Bei der darauffolgenden Abstimmung wird durch die Gemeindevertretung (einstimmig) 
der Vergabebeschluss für die Lieferungen und Leistungen gefasst.  

 
6. Der Rechnungsabschluss 2022 wird der Gemeindevertretung vollinhaltlich zur Kenntnis 

gebracht. Der Bürgermeister erläutert den Rechnungsquerschnitt sowie die daraus 
abzuleitenden finanziellen Entwicklungen der Gemeinde. Ein negatives Nettoergebnis in 
Höhe von EUR -55.675,42 (bei Abschreibungen von gesamt EUR 77.281,37) wird 
ausgewiesen. Dieses negative Nettoergebnis wird durch eine Entnahme der allgemeinen 
Haushaltsrücklage in Höhe von EUR 37.275,43 größtenteils abgedeckt. Im 
Finanzierungshaushalt wurden im Jahr 2022 keine neuen Darlehen aufgenommen. 
Tilgungen wurden in der Höhe von EUR 109.186,37 geleistet. Mit einem vorläufigen 
Maastricht-Ergebnis von EUR -44.073,99 wird der Vorgabe des Österreichischen 
Stabilitätspaktes 2012 nicht entsprochen. 

 



 
 

7. Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses Gerhard Fruhauf berichtet, dass die 
Ausschussmitglieder den Rechnungsabschluss 2022, in Anwesenheit von Angela 
Schnetzer (Gemeindebedienstete), geprüft haben. Die Prüfung ergab, nach einer 
Teilentnahme aus den Haushaltsrücklagen, einen Rechnungsabschluss mit einem 
Minusbetrag von EUR -18.399,99. Auf Nachfrage der Rechnungsprüfer bei der Gemeinde, 
wurde eine Stellungnahme beim Leiter der Finanzverwaltung, Sinz Markus eingeholt. Bei 
dieser wurde eindeutig belegt, dass dieser Minusbetrag ein rein buchhalterischer Wert ist 
und durch verfügbare Mittel gedeckt ist (Mail vom 13. April 2023). Die Abweichungen zum 
Voranschlag wurden durch den Gemeindevorstand stichhaltig begründet. Aus den 
Stichprobenprüfungen der Rechnungen und Belegen, in Unterstützung von Angela 
Schnetzer, ergaben sich keinerlei Abweichungen. Die gesamte Buchhaltung ist sehr 
sauber, strukturiert und übersichtlich geführt.  

 
Der Überprüfungsausschuss stellt daher den Antrag auf Genehmigung des 
Rechnungsabschlusses 2022 durch die Gemeindevertretung und die Entlastung des 
Kassiers und der Verwaltung.  
Der Bürgermeister bringt den Antrag zur Abstimmung, welchem durch die 
Gemeindevertretung einstimmig Folge geleistet wird. 

 
8. Berichte 

 
 Der Bürgermeister berichtet über das Vernetzungstreffen der Steuerungsgruppe 

Pflege Unterer Walgau am 20.03.2023. 
 Der Neue Bauhof soll am 09.09.2023, im Rahmen einer Feierlichkeit seiner 

Bestimmung übergeben werden. Der Bürgermeister ersucht den Termin 
vorzumerken. 

 Der Vorsitzende berichtet über ein Treffen der Bürgermeister am 30.03.2023 
bezüglich dem Gemeinschaftsarchiv Walgau. Es wurde die Personalsituation, die 
Kostenplanung bis 2027, sowie die geplante Öffentlichkeitsarbeit fixiert. Die Arbeit 
für das Gemeinschaftsarchiv Walgau wurde erfreulicherweise aufgenommen. Am 
24.04.2023 wurde der historische Aktenbestand bis 1945 der Gemeinde Dünserberg 
gesichtet und ins Archiv Walgau übergeben. Ein innovatives Projekt im Rahmen einer 
Kooperation von 9 Walgaugemeinden. 



 Der Vorsitzende bringt der Gemeindevertretung die Abrechnung der 
Schulerhaltungsbeiträge 2022, der Mittel- und Sportschule Satteins zur Kenntnis. 

 Über die 40. Generalversammlung des Krankenpflegevereins Jagdberg am 31.03.2023 
wird berichtet. Der Tätigkeitsbericht, sowie der RA 2022 bildeten Schwerpunkte der 
Versammlung. Eine besondere Herausforderung bildet die personelle Besetzung der 
Dienstposten, sowie der steigende Bedarf des Betreuungsangebotes. Ein Dankeschön 
an den KPV Jagdberg für ihre engagierte und wertvolle Arbeit. 

 Am 28.03.2023 fand in Schlins die Gründungsversammlung des Gemeindeverbandes 
KIBE Region Jagdberg statt. Bgm. Wolfgang Lässer wurde zum Obmann und Bgm. 
Simon Lins als dessen Stellvertreter gewählt. 

 
9. Freie Anträge und Allfälliges 

 
GV Daniel Mally ersucht die Mandatare am Fahrradwettbewerb RADIUS teilzunehmen 
und diesen im Freundeskreis entsprechend zu bewerben.  

 
10. Dringlichkeitsantrag - Trinkwasserverband Mittlerer Walgau – Haftungsübernahme 

 
In der Mitgliederversammlung am 07.04.2023 wurde die Finanzierung des Bauabschnittes 01 
in Höhe von EUR 3,1 Mio. beschlossen. Die Vergabe erfolgt an die Vorarlberger Hypobank als 
Bestbieter. Im Verbandsbereich ist es üblich, dass die beteiligten Gemeinden für das Darlehen 
die Bürgschaft übernehmen.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Übernahme der Haftung als Bürge und 
Zahler für das oben genannte Darlehen bei der Hypobank Vorarlberg, in Höhe des 
Verbandsanteiles laut Investitionskostenschlüssel der Beilage 2 der Verbandssatzung in 
Höhe von 12,2 %. 

 
 
Schluss der Sitzung ca. 22.00 Uhr 
 
 

Der Bürgermeister: 

 
 
 
 
Angeschlagen, am 28.04.2023 
Abgenommen, am 
 


